
 

GEMEINDEBRIEF  FEBRUAR / MÄRZ  2025 

 

Monatsspruch Feb.:  Du tust mir kund den Weg zum Leben. 

                 Psalm 16,11 
 

Liebe Gemeinde, liebe Brüder und Schwestern, liebe Freunde,                 

wir suchen unser Glück und  kommen an unsere Grenzen. Wir su-

chen Freude und erleben Leid und Kummer. Wir sehnen uns nach 

einem sinnvollen Leben und sind konfrontiert mit dem Tod. Wir er-

leben frustriert: unsere eigenen Wege führen nicht zum Ziel. Wir 

brauchen einen Fremdenführer, eine Landkarte, ein Navi, das uns 

den richtigen Weg weist. Der Psalmbeter hat das erkannt. Er setzt 

nicht auf die eigene Ortskenntnis, sondern auf Gottes Hilfe. Er be-

kennt: „Du, Gott, tust mir kund den Weg zum Leben." Gott zeigt  

uns den Weg zum Glück, zur Freude und zum sinnvollen Leben mit 

Ewigkeitsperspektive.  Deshalb hat er seinen Sohn zu uns gesandt.  

Jesus Christus sagt von sich selbst: „Ich bin der Weg, die Wahrheit 

und das Leben. Es gibt keinen anderen Weg zum Vater als mich.“  

Mit Jesus haben wir Navi und Ziel in einem.  Er ist unser Freude-

schenker und Lebensspender.  Eine gesegnete Passionszeit  

wünscht  Ihnen / Euch  Ihr / Euer Bruder J. Weigel 
 

Geburtstage 

03.02.    Antonia Krentz  
05.02. Anna-Helene Latzel 
10.02. Helga Klotke 
24.02. Terence Lohr 
26.02. Ines Seeliger 
 
02.03. Deborah Haferland  
04.03. Eva-Maria Ebschke 
05.03. Martha-Alva Piffczyk  
08.03. Bettina Lohr (65) 
08.03. Katharina Klien  
11.03. Rosemarie Gruß 
11.03. Dorit Kumpe  
12.03. Christoph Kumpe (65) 
19.03. Nora Lohr 
22.03. Gerlind Schubert 
24.03. Torsten Klotke  
29.03. Annegret  In`T Veld-Schubert 
 
 
 

 
 
 

 
 

Evangelische Brüdergemeine Kleinwelka  www.bruedergemeine-kleinwelka.de  

Pfarramt 

                                                          

Pfr. Br. Johannes Weigel 

Zinzendorfplatz 5 

02625 Bautzen  

 

Tel.: 035935-20819 

 

Sprechstunde:  

Do  9.00 – 12.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

E-Mail: pfarramt@bruedergemeine-

   kleinwelka.de 

 

Kirchenrechneramt  

                                              

Frau Annett Tittel 

Zinzendorfplatz 5 

02625 Bautzen  

 

Tel.: 035935-20038 

 

Öffnungszeiten: 

Di  und  Fr  9.00 – 11.00 Uhr 

 

E-Mail: vorsteheramt@ 

bruedergemeine-kleinwelka.de 

Bankverbindung:  Ev. Brüdergemeine Kleinwelka 

IBAN:  DE69 8555 0000 1000 0096 17  

BIC: SOLADES1BAT     Kreissparkasse Bautzen 

 

 

http://www.bruedergemeine-kleinwelka.de/


Aus Pfarramt und Ältestenrat 

In den Ältestenratssitzungen am 4. Feb. und 4. März wird wieder 

Schw. Carstens anwesend sein. Wir planen dann den nächsten Ge- 

meinrat, zu dem wir am Dienstag, dem 11. März um 19.30 Uhr in 

die Aula einladen. Dann geben wir bekannt, was wir im Ältestenrat 

und in der Mitarbeiterbesprechung verhandelt haben. Es stellen 

sich auch die Kandidaten/-innen für die Ältestenratswahl am 

Dienstag, dem 8. April vor. Vorher bekommen Sie noch die ge-

wohnten Anschreiben mit Infos zur Wahl. Weiterhin sollen den 

Geschwistern die Umbaupläne für die Pfarrwohnung vorgestellt  

und darüber diskutiert werden. 

Am 9. Feb. halten wir den Jahresrückblick auf unser Gemeinde-

leben in 2024. Br. Domschke wird dazu neue interessante Bilder 

zeigen. Zugleich danken wir auch wieder unseren Ehrenamtlichen 

für ihren wichtigen Dienst in unserer Gemeinde. Die Kinder werden 

betreut und anschließend sind wir zu einem erweiterten Kirch-

kaffee eingeladen. 

 

Geschwister Weigel nehmen Abschied 

Wie bereits im Gemeindebrief Dezember 2023 / Januar 2024 mit-

geteilt, beginnt für Bruder Johannes Weigel am 01.04.2025 die 

Ruhephase seiner 3-jährigen Altersteilzeit. Das bedeutet, dass   

mit dem 31.03.2025 sein Gemeinhelferdienst und der Dienst der 

mitberufenen Ehefrau Schwester Renate Weigel für die Evangelische 

Brüdergemeine Kleinwelka endet. Seit Oktober 2011 und wenig 

später auch als Mitglieder der Evangelischen Brüderunität haben 

Geschwister Weigel unter dem Segen Gottes für unsere und in 

unserer Gemeinde gearbeitet. Nun heißt es Abschied aus diesem 

Dienst und von Kleinwelka zu nehmen. Das wollen wir offiziell in  
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einer Predigtversammlung am 23.03.2025 ab 14.30 Uhr in unse- 

rem Kleinwelkaer Kirchensaal tun. Nach der Versammlung lädt    

der Ältestenrat herzlich zum Miteinander bei einem Kaffeetrinken 

ein. Dabei wird Zeit zu Gesprächen und dankbarem Rückblick sein. 

     Bruder Bernd Domschke, Stellvertretender Vorsitzender im Ältestenrat 

 

Aus der Gemeinde                        Lichterfest 2024 

 

Traditionell am Samstag vor 

dem 1. Advent fand zum 16. 

Mal das Lichterfest in Klein-

welka statt. Bei bestem Wetter, 

friedlich und harmonisch, so 

feierten viele Besucher ge-

meinsam in der Kirche und  

vor der Kirche.  

Nach dem ersten Erleuchten des Weihnachtsbaumes und den 

Begrüßungsworten des OB Karsten Vogt, konnte man sich an der 

vorweihnachtlichen Stimmung erfreuen. Die handgemachte Musik, 

das Mitsingen, das Basteln, den Geschichten zuhören, all das er-

freute Klein und Groß, Jung und Alt. Die kulinarischen Angebote  

in der Kirche, an den Marktständen vor der Kirche und im Schwes-

ternhaus fanden bei den Gästen großen Anklang. Der Kirchsaal 

wurde an diesem Tag wieder einmal zum größten Wohnzimmer 

von Kleinwelka. Mit großer Freude können wir eine Summe von 

2.245,70 Euro an die vom Hochwasser Geschädigten in Lomnic/ 

Polen spenden. Ende Dezember wurde der Betrag an die Schule in 

Lomnic überwiesen. Die Schulleiterin Frau Dziedziela bedankt sich 

sehr für die Spende, sie wird im Januar nach Bautzen kommen, um 

den Dank der Kinder zu überbringen. 

Vielen Dank an ALLE, die zu diesem guten Gelingen des 

Lichterfestes beigetragen haben.   Schw. Petra Wagner  3 

 

 

 



Kinderrüsttage in Herrnhut 

In der ersten Woche der Winterferien vom 19.02. - 23.02. finden in 

Herrnhut wieder Kinderrüsttage für Kinder der 1. - 6. Klasse statt. 

Dieses Angebot steht auch unseren Familien zur Verfügung. 

 

Passionssingstunde 

In der Passionszeit, die diesmal am 5. März beginnt, wird am Don-

nerstag, dem 03.04. um 19.00 Uhr eine Passionssingstunde von 

Br. Domschke im Gemeinderaum / Pfarrhaus angeboten. Herzliche 

Einladung dazu. 

 

Seniorenkaffee 

Unsere Senioren sind mittwochs am 19.02. und am 19.03. jeweils 

um 9.30 Uhr zum Kaffeetrinken mit Programm von Gabriele 

Friedland ins Pfarrhaus eingeladen. 

 

Bibelstammtisch 

Die nächsten Abende des Bibelgesprächskreises sind an den Don-

nerstagen, dem 13.02. und dem 13.03. jeweils um 19.30 Uhr im 

Pfarrhaus. 

 

Gottesackereinsatz 

Der Frühjahrseinsatz auf dem Gottesacker wird am Samstag, dem 

05.04. ab 9.00 Uhr sein. 

 

Männer unter sich 

Seit 2020 treffen sich Brüder und Freunde unserer Gemeinde in 

dem Kreis „Männer unter sich“. Das nächste Treffen findet am 

Freitag, dem 28.02. um 19.30 Uhr in Schmochtitz bei Fam. 

Friedland statt.              4 

 

Deutsche Konferenz 

Die jährliche Konferenz der deutschen Brüdergemeinen findet vom 

14. - 16.03. in Herrnhut statt. Br. Domschke nimmt für unsere 

Gemeine daran teil.                               

 

Herzliche Einladung zum Oberlausitzer Schwesterntag 

Auch in diesem Jahr wird wieder der Oberlausitzer Schwesterntag 

stattfinden. Er wird am 29.03. in Niesky um 9.30 Uhr beginnen.  

Es wird herzlich dazu eingeladen. Die Anmeldung ist im Kirchen-

rechneramt möglich. Eine ausführliche Einladung kommt noch. 

 

Aus der Unität     

 

Unitätsgebetswacht    

Die Unitätsgebetswacht wurde ab diesem Jahr von der Direktion 

neu eingeteilt. Außerdem wird es erstmals ein Angebot des ge-

meinsamen Betens per Videoschaltung geben. Am Sonntag, dem 

30.03. ist unsere Gemeine in Kleinwelka von 4.00 - 6.00 Uhr und 

von 11.00 - 14.00 Uhr zur Gebetwacht eingeteilt. Außerdem lädt 

die BG Dresden Beterinnen und Beter aus Neugnadenfeld, Dresden 

und Kleinwelka zum Gebet im Videochat von 22.00 - 24.00 Uhr 

ein. Die Gebetseinteilungsliste wird in der Aula zum Eintragen 

ausgelegt. Die Gebetsanliegen werden ausgelegt oder können     

im Kirchenrechneramt digital angefordert werden.  
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Kollekten und Spenden 11/24-1/25 

Für die eigene Gemeinde   839,84 € 

Für Projekte der EBU   329,70 € 

Für Projekte der HMH          1068,20€ 

Verschiedene Projekte   223,80 € 

Lichterfest             2.245,70 € 

 

Allen Gebern und Geberinnen sei herzlich gedankt! 

 

Urlaub  

Br. Weigel hat vom 15.03. - 17.03. und vom 24.03. - 31.03. Urlaub. 

 

 

Für unsere Kleinen 

 

Regenwürmer: emsige Arbeiter unter der Erde 

Regenwürmer sind zwar klein und unscheinbar, trotzdem sind diese 

Tiere wichtige und kräftige Gartenarbeiter. Fast unbemerkt können 

sie riesige Erdmengen bewegen. Seinen Namen hat der Regenwurm 

bekommen, weil er bei Regen an die Erdoberfläche kommt. 

Bestimmt hast du nach einem starken Regen schon einmal gesehen, 

dass dann auf dem Boden ganz viele Regenwürmer zu sehen sind.  

Er tut das, weil er sonst in seinen Gängen unter der Erde ertrinken 

würde. Sie stehen nämlich dann voller Wasser. 

Regenwürmer graben unterirdische Gänge. Dadurch wird die Erde 

belüftet und das Regenwasser kann besser ablaufen und erreicht die 

Wurzeln der Pflanzen. Regenwürmer fressen aber auch Laub,  
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trockenes Gras und abgestorbene Pflanzenteile. Sie räumen dabei 

richtig gut auf! Regenwürmer haben zwar keine Augen, aber sie 

können sozusagen mit der Haut sehen. Auf der Oberfläche ihrer 

Haut haben sie Sinneszellen, mit denen sie Lichtveränderungen 

wahrnehmen können. Wenn man zum Beispiel einen Stein hoch-

hebt, unter dem ein Regenwurm liegt, versucht dieser sofort zu 

verschwinden. Er will sich sofort in die dunkle Erde eingraben,  

weil er Licht nicht mag. 

 

 

Welcher Gang ist der richtige? 

 

 
Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de   
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http://www.kikifax.com/

